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 Progressiv geht es weiter, nach Fluch und Segen der beiden 

Vorjahre ganz im Sinne des Wegegeleites für Oktober 2023 mit 

WORT und TAT!  Geht ins Ohr, bleibt im Kopf - kommt in Gang 

(Jakobus 1,22) 

 Wir waren mit 9 Männern auf Tour, zwei konnten berufs- einer 

krankheitsbedingt nicht mit - über WhatsApp waren sie aber virtuell dabei. 

Sonnabend, 14. Oktober 2023 

 Der Glücksfall wieder:  unser Gast Herbert Drusenheimer 

(Synodalbeauftragter des Kirchenkreises Lennep) die Frequenz stimmt! 

   Nach seinem   Startsegen im 

Tagungs-Saal Hotel Niggemann bummeln wir zur Führung Schloss Burg.  

Die Führung begann pünktlich, Cevin Conrad verblüffte und begeisterte 

uns durch zielgruppenorientierte Vortragsweise mit drastischen 

Beispielen aus dem mittelalterlichen Alltagsleben.  

(Unbedingt empfehlenswert, auch für das Messer-Museum Solingen) 

       
 Sein Vortrag im „west-bergischen Platt“ (er stammt aus Oregon) brachte 

uns mit vielen Beispielen deutsche Redewendungen und ihren Ursprung 

nahe. 
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 Anschließend wandern mit Herbert 8 Männer zum „Technikwunder“ 

„Müngstener Brücke“.  

 Eine 126jährige Konstruktion – von der höchsten Brücke der Welt zur 

immer noch höchsten Eisenbahnbrücke Deutschlands, die von Solingen 

und Remscheid gleichzeitig gebaut wurde und genau zusammenpasste. 

Das muss man heute erst einmal nachmachen, mit so einfachen Mitteln 

der Berechnungen des 19. Jahrhunderts.  

 Eine Klettergruppe lädt zur Wiederkehr ein. 

 

  

 

 Leider geht es nicht manuell „über die Wupper“- ein Schauer verhindert 

den Grip.  

Dafür erleben wir die Flutfolgen der Kirche Burg. 
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 Aus der Schule geplaudert: „Die Wahl unseres Abendlokals wurde 

maßgeblich von den Folgen der Katastrophenflut 2021 beeinflusst. 

Die Wupper-Terrassen haben seit diesem Frühjahr wieder geöffnet.“ 

 

   

 Ganz wichtig, wie bei jedem Treffen mit Übernachtung 

ist die informelle Runde am späten Abend.  

Dabei werden bei Bier und Cola wichtige und unwichtige Gespräche 

geführt.  

 Der Hoteleigner hatte freundlicherweise für Flur-Service gesorgt. 

Vielen Dank dafür! 

Wir sind von 

Service und 

Preis/Leistung 

begeistert. 

 



               JAHRESFAHRT INS BERGISCHE                                                          

Bilder: Michael  Markus Text: Heinrich Reinhart Herbert 

 

Sonntag, 15. Oktober 2023 

   
Predigt und Postludium des Dom-Kantors haben Stefan tief beeindruckt. 

 

 

    

 Wir pilgern derweil die „halbe Acht“ des „Grafen und Mönchsweges“, 

dessen Dhünn-Brücken nach der Flut immer noch fehlen. 
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 Der bibl. Impuls findet aufgrund der Gottesdienstübertragung nicht im 

Dom, sondern unter dem Sommersegel des Zielhotels Wissmann statt.   

 

 

 

 (Handout Bergkirche OYBIN Matth. XXV; Wegegeleit Jak.1.22) 
Für seine spontane Unterstützung einem Handout danke ich wieder ganz herzlich 

dem Pfarrer der Bergkirche Oybin, Pfarrer im Ehrenamt Gotthilf Matzat 

(Landeskirche Sachsen) 
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 Nach - wiederum unerwartet – Mittagessen auf gehoben - 

gastronomischem Niveau (Ober der Spitzenklasse) 

 

verabschieden wir uns herzlich von Herbert Drusenheimer, der  

„gleich um die Ecke“ wohnt. 

 Für seinen uneigennützigen Freundschaftsdienst gibt es zwei Liter 

BIO-Viez und einen Heiermann. 

 

               Dienste leben viele aus einem Geist, 

                Geist von Jesus Christus. 

               Dienste leben viele aus einem Geist -  

                und wir sind eins durch ihn.       Dieter Trautwein 1976:         

 

 

Einhellige Meinung: Es war wieder eine gelungene Jahrestour! 

                                     


